
sozialistischer Staaten in die imperialistische Bundesrepublik, um mit 
Hilfe dieser Notstandsverfassung den Widerstand gegen die erstrebte 
Annektierung und Unterwerfung niederzuschlagen. Die westdeutsche ARTIKELS 

Notstandsverfassung ist ein Ausdruck der wachsenden Angst der herr­
schenden imperialistischen Kräfte vor dem Volk und vor der Demo­
kratie sowie ein Ausdruck ihrer aggressiven Absichten gegenüber der 
Deutschen Demokratischen Republik und deren sozialistischen Nach­
barstaaten.

In der Deutschen Demokratischen Republik haben sich die Werk­
tätigen auf der Grundlage der sozialistischen Gemeinsamkeit aller 
Klassen und Schichten des Volkes mit ihrer sozialistischen Verfassung 
ein zuverlässiges demokratisches System der eigenen Machtausübung 
geschaffen, das jeder Situation gewachsen ist und dies auch schon be­
wiesen hat. Dieses System bildet die unüberwindliche Barriere gegen 
die Expansions- und Revanchepolitik des westdeutschen Imperialis­
mus.
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